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Note generali "Die Beitrage gehen zu einem grossen Teil aus Arbeiten des
Teilprojektes "Demokratische Ordnung zwischen Transzendenz und
Gemeinsinn" des im Juli 2009 eingerichteten Dresdner
Sonderforschungsbereiches 804 "Transzendenz und Gemeinsinn" und
einer im Marz 2012 durchgefuhrten Tagung "Die Transzendenz
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politischer Grundungsmomente" hervor. Sie werden erganzt um Studien
aus zwei weiteren Teilprojekten, einem schweizerischen und einem
italienischen, und von Autoren, die dem SFB durch Tagungen, Vortrage
und steten Austausch vielfaltig verbunden sind."
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Demokratische Verfassungsordnungen sind fragil und
voraussetzungsreich. Worauf beruht ihre Gründung und ihr Bestand?
Welche Ressourcen werden für ihre Konstituierung und Stabilisierung in
Anspruch genommen?Der Band gibt eine neue Antwort auf diese alten
Fragen: Obwohl demokratische Ordnungen in ihrer eigenen
Wahrnehmung auf Autonomie und Selbstgesetzgebung beruhen,
greifen sie zu ihrer Rechtfertigung auf Geltungsressourcen zurück,
über die sie nicht oder nur bedingt verfügen. Sie leben demnach von
Transzendenz, wie an ausgewählten Diskursen und Praktiken der
Ordnungsbegründung vom 15. Jahrhundert bis hin zur Gegenwart
gezeigt wird.
Besprochen in:http://literaturglobe.de, 7 (2013), Maurice Schuhmann
»Der Band [stellt] eine wertvolle Fundgrube für die Forschung zu den
diskursiv vermittelten Transzendenzvoraussetzungen moderner
Staatlichkeit und ihrer politischen Kultur dar.«


